
Titelbild im Februar: Some no komichi
Mit diesem Titelbild möchten wir gleich auf zwei Veranstaltungen hinweisen, die in der ehemaligen 
Färber-Gegend Ochiai/Nakai im Bezirk Shinjuku stattfinden. 

Wussten Sie, dass um 1950 Tokyo neben Kyoto und Kanazawa zu den drei großen Stofffärbe-Zen-
tren Japans gehörte? In den Vierteln Ochiai und Nakai im Bezirk Shinjuku gab es besonders viele 
Färbereien: heute existieren von den ehemals rund 300 Firmen und Werkstätten allerdings weni-
ger als 10. Bei dem dreitägigen Fest Some no komichi, das in diesem Februar zum 10. Mal stattfin-
det, werden Kimonostoffbahnen auf einer Länge von rund 300 Metern über den Myōshōji-Fluss 
gespannt und geben eine Ahnung davon, wie es war, als in diesem Fluss die Stoffe nach dem Färben 
ausgewaschen und an den Ufern getrocknet wurden.  

Auch wer sich nicht gleich einen teuren Kimono oder Obi zulegen möchte, kommt in den zahlrei-
chen Galerien mit ihrem schönen (preiswerten) Färbe-Kunsthandwerk auf seine Kosten ‒ hier fin-
den Sie z.B. Noren, halblange Vorhänge für Türen. Und wer sich für Stadt(teil)planung, Bürgerbe-
teiligung und Aktivierung und Koordinierung von unterschiedlichen Akteuren in einem Stadtteil 
interessiert, wird bei diesem Fest sicherlich gute Anregungen erhalten. 

Informationen zu den Exkursionen finden Sie auf S. 40/41. Achten Sie bitte auf den sehr frühen An-
meldeschluss (21.2.) für die Besichtigung der Färberei Futaba-en am 3.3. Aus Platzgründen ist die 
Zahl der Teilnehmer begrenzt.
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